
Alle Jahre wieder

2. Kehrt mit seinem Segen
ein in jedes Haus,
geht auf allen Wegen
mit uns ein und aus.

\J/ 
4J. Steht auch mir zur Seite.
still und unerkannt,
daß es treu mich leite __...
;ä;; r"-b*'il;"d:'" Lä:JiilllilJ'llf3;l?f 31,,,,,,

ouf die Er - de

l. Alle Jahre wieder
kommt das Christuskind
auf die Erde nieder,
wo wir Menschen sind.

le Jsh - re kommt da$- Chris - tus

wo wir- Men. schen sind.



Es ist Aduent ...
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wir durch die wei- te, _ wei- ße Welt.



Gottes Liebs, isf so vvrderfur
r.gt so vun - der -

Lie - be is.! so wun-der-  ba1 6o{ - *es

to*

so wün - der- bo tl v0n-Cer-  bor 5  " r -

konnhoclr, ho -her sein ?

2, Gotfes
3.Got les
4.6o+leg
5. €oltes

konn *ie -{er -ser n

wer -  {er sein 2 5o ! ' /un-  oef  -wr grop!

9üte isf so wunder bor . . .
Gnode ist so wunderbor ...
T'reue is* so wunderbor . ..
Hilfie rlt so vunderbor...
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Ha l{e

Hönde über

wog ouch kornmen mo9

Halte zu nin guler Gott
g u*e r G"+t-, h errf n gonzen

auch kömmeh ma9 l{o l}e

5 " ' - ' valr heu* den gonzen -rog . f.ioli' die

flö nde über mich ,

?. Du bis{ ,lederzei} bei mir
Vo ich geh' und sieh
SFUF rch , wenn rch leise brn,
Oiah in rneiner Nöh .
Hollg au mir gulsr 6oti,
hcu+ den gorlzen ' läg 

.
lott die Hönde über mich,
vos ouch Kommen mog.

3 6ibf es Ärqer der Sirei*
und. ncch m*ehr \.€ njruf5,
verp iehdoch,Jrr bi:f nich* ve,j-
venn rch veinen mvA.
Holle :r.l mir, gu*er 6ofl-,
ncut CIen qOnaen -fda.

Hol+ die Hö;dc übe. iri.h,
\ös O(Eh kommen mog.

4. Meine Feudc, meinen Donk,
o e^s Soq ich dir
D_r hälsy z.r mir: quler 6o+f
SPtrr bh 'tr'ef in äir:
Hr,,'..11i:flJ["sI""LT,
Hot+ dic. fgnde ,iber-mri*,,

ouch komnen rnoq .

]-exl 
,?ot{ nrenecr M,Jsrk _udqer €dctkö+er

\echt€ , TMPULSE - Mvs;kverldg , Äh+o.p Z , aao6 Drcn$i.tn{u.t- Äus Lp, rvlc ,Holrc zu m,.. gJ+er 6a+ 
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flai-l 'die



l{ör d,odv hv dpryv SArb"rv
Worle nrl Wciie Wi lctm Bsr.tirf

lJör' doch iü den

C^m

Stü-ben, die

CC

Mdd-chen und die

G'c
Br - t)en,

Nik - leus, Nik - laus,

2. lEere dein-e-Tsschtn und schenk uns was zu naschen.
r\rßtaus, Ntt(taus, komm iD unserlleusl

3. Laß,die Nüs6r springen wir dankcn dir mit Singen
NiklEus, Niklaus, komm^il unser llausl
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kom - met doch all,
Beth - le - hems Stall,

met, o
met, in

und seht, walin

Kin -
Ikip -

d er - lein,
pe her

kom -
kom

die - ser hoch. hei li - gen Nacht

vir " ter lm Him-mel lür Freu - de uns macht.

z. O seht in det lkippe im nächtlichen Stall, r seht hier
bei des Lichtleins hellglänzendem Strahl I in reinlichen
Windeln das himmlieche Kind, r viel schöner und hol-
der, als Lngel es sind.

3. Da liegt es, das Ilindlein, auf Heu und auf Stroh, I
Marja und |oseph betrachten es {roh, r die redlichen
Hirter knien betend davor, I l.:och oben schwebt iu,
belnd der Engelein Chor.

4. O beu$ vie die Hirter aabetend die Ihie,,, erhebet
die Hände und danket wie sie, / srimmt freudig, ihr
Kinder, - wer wollt sich nicht freun ? - I stimmt freudig
zum fubel der Engel mit ein.

5. O betet: Du liebes, du göttliches Kind, i was leidest
du alles für unsere Sünd I i Ach hier in der Krippe schon
Armut und Not, I am Kreuze dort gar noch den bitteren
I  o q .

6. So nimm unsre Herzen zum Opfer denn hin;rwir
geben sie geme mit frehlichem Sinn. i Ach macbe sie
heilig und selig wie deins r und mach sie auf ewig mit
deinem nur eins.

T: cHrIsrgPH voN sciü lD t!7981 rSrr
' wt: IoHANN AIR^IIAM PßTER SCI{ULZ 1794,

cEtlTLrcH GüTER5LoH r83,
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i { ,  Im  ̂ dv€n t ,  l rn  / rdven t
ls t  das L l (h t  erHacht ,
und es  leuc i te t  und es  brer in t
dürch d l€  dunk le  f ich t .
Se id  b€re t t !  5€ ld  befe l t l
Denn der  (ün lg  des Fr ledens
ls t  n lch t  nehr  x€ l t .
Se ld  bere l  Se ld  bere l  t .
J r ,  der  l (ön l9  des Fr tedens.
d€r  uns bef  re l t .

5.  In  ^dvent ,  lm Advent
ls t  d .3 l - lcht  €rwicht ,
und es leüchtet  und es Dr€nnt

. .Jurch d le dunkle t lacht .

se ld bere l t l  Seld ber€ l t !

Got  te  s  Sohn,  unser  Eruder
ls t .  n lcht  mehr re l t l
Seld beret t l  se ld bere l t !
cot tes Sohn,  unsqr  Eruder ,
dsr  unJ befre l t .



ln der Weih n achts bäckerei

EF-

Brauchen w i r  n ich t  Schoko lade,
l lonrg, t \u55e !rno >uccaoe ,41
und  e rn  Drsschen  z rmt l  \ J
Das srimmtl
Butte[ Mehl und Milch verrühren,
zwischendurch ein mal probieren
und dann kommt das Ei :
Vorbei!

Refrain
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Bitte mal zur Seite rreten,
denn wr  b rauchen D la tzzr ,m Kneter  .  

/
S ind  d ie  l - inger  te in?  , . {
Du Schq.. .l{
Sind die Plätzchen, d ie wir  srechen, @
erst mal auf den (JIenDlecnen;r; i  ,
warten wtr gesPannt: :
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Refiain:
ln der Weihnachrsbäckerei
gibt es manche Leckerei.
Zwischen Mehl  und Mi lch
machi  so mancher  Kni ich
eine riesengroße Kleckerei,
in der weihnachtsbäckerei,
in der Weihnachtsbäckerei.

Wo ist das Rezept geblieben
von den Plätzchen,  d ie  wi r  l ieben?
Wer hat das Rezept
verschleppr?
Na,  dann müssen wi r  es packen.
einfach fr-ei nach Schnauze backen.
Schmeißt den Ofen an
uno ran l

Refrain
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In meinem kleinen Apfet Text: überliefert

t)

'1. In

Musik: naoh Wollgang Amadeus Mozarr

mei - nem klei
' l )

sieht

- 1---_ i-:d;_:d_

es lus - tig aus: es - sind da - rin fünf
AD

3. Sie träumen auch noch weiter
gar etnen schönen Traum,
wie sie einsl werden hängen
am lieben Weihnachtsbaum.

LJ

2. In jedem Stübchen wohnen
zwei Kernchen schwarz und lein.
die liegen drin und träumen
vom lieben Sonnenschein.

srüb
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Kling, Glöckchen, klingelingeling

_1 . { ling, Glöckchen, klingelingeling, tling, Glöckchen, kling !
Lalt mictr ein, ihr Kinder, fsr sö kalider Winter, -
öffnet mir die Türen, laßt mich nicht erfrieren!
Kling, Glti,ckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, klingt

?:,KJi-ng, Gki,ckchen, klingelingeling, klinq, Glöckchen, klingl
Mädchen, hört, und Bübchen, äactrlmir aTf aas Stütcüen,
bring euch viele Gaben, sollt euch dran erlaben!
Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, kling !
]: $ing, Glöckchen, kJingelingeling,. kling, Glöckchen, kting !
Hell erglühn die Kerzen, öffnelmiräie Häen.
will drin wohnen fröhlich, frommes Kind. wie selis.
Kling, Glöckchen, klingetingeling. kling, Glöckchän, klinel
Text: Xarl Enslin { I8l4- l8?5) Metodic: Volksweise

Glitk- chen, klin-ge- tin-ge- Iing, kling, cli,ck_ chen klihgl

Laßl mich ein, ihr

Klirg, clöck- chen, lb. gc - lir4, klidg, ct6ck - chcn
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Män - ner
Kind - lein

met,
met/

und Fraun,
zu schaun,

r, Kom
kom

Hir
lieb

t€nl
ü

ihr
che

ihr
das

Chri-stus, der Herr, ist

heu - re ge - bo - ren, den Gott zum Hei-land

r,. Lasset uns sehen in Bethlehems Stali, / was uns ver-
heißen der himmlische Schall;/was wir dort finden,
lasset uns künden, t lasset uns preisen in frommen Wei-
sen. r Haileluia !

3. Wahrlich, die Engel verktindigen heutrBethlehems
Hirtenvolk gar große Freud: r Nun soll es werden Friede
aul Erden, r den Menschen allen ein Wohlgefallen. t Eh-
re sei Gott ! 

T: KARL nrEDrr- rBTo
'  

NÄcH ErNEM l rgrr{NAcHTsLIED Aus BöHMEN r
.  rr :  oruütz 1847 t

euch hat er-ko-ren. Fürch-tet euch nicht!
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1. Laßt uns froh und munter sein
und uns recht von Herzen freun!
Lustig, lustig, tralelalela !
Bald ist Nikolausabend da,
bald ist Nikolausabend da!

2. Dann stell' ich den Teller auf.
Nik'laus legt gewiß was drauf,
Lustig, lustig ...

3. Wenn ich schlaf, dann träume ich.'J jetzt bringt Nik'laus was für mich.
Lustig, lustig ...

4. Wenn ich aufgestanden bin,
lauf ich schnell zum Teller hin.
Lustig, lustig ...
5. Nik'laus ist ein guter Mann,
dem man nicht g'nug danken kann.
Lustig, lustig ...

mun- tet sein urrl

c

Laßt uns froh und munter sein

ons rechl-von- Her - zeD

c01  ,

lus - lig, Ni -ko- laus -
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t l a - l e - ra - l e -m ! Bald ist

c

lr& uns froh und-

N i -ko - laus


